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wirkten Strafe , eine dem Werthe des zu con-
siscirenden Gegenstandes entsprechende Geldbuße
von den Contravenienten zu entrichten.

Die Geldstrafe und der aus dem Ver¬
kaufe der confiscirten Gegenstände gelösete
Werth oder die an die Stelle der Confiscation
tretende Geldbuße fällt zur Hälfte derjenigen
Commünalkasse anheim , welcher der Ertrag des
Stempels überwiesen ist, die andere Hälfte er¬
hält der Denunciant.

8- 6 .

Verfahren.
Für die Untersuchung und Entscheidung

der Kartenstempel - Contraventionen findet das
im IX . Abschnitt des obgedachten Gesetzes
für die Untersuchung und Entscheidung in Steuer-
contraventionen vorgeschriebene Verfahren An¬
wendung.

10 ) Regierungs - Bekanntmachung
vom 28 . März,  publ . den 1.
April 1837.

Nachdem Seine Königliche Hoheit , der
Großherzog , die Anstellung von Amts - Assesso¬
ren zu verfügen geruhet habe », wird in Gemäß¬
heit eines Cabinets - Rescripts vom 16 - d. M.
auf Höchsten Befehl hiedurch öffentlich bekannt
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Die Dienst-
Stellung der

Amts - Assesso¬
ren betr.
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